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Pressemitteilung  01/2009 

vom 13.09.2009 
 
 
Schülerinnen und Schüler des Beruflichen Schulzentrums 2 
Wirtschaft und Verwaltung mit  besonderem Projekt  anlässlich des  
Internationalen Gedenktages an die Opfer des Nationalsozialismus 
 
 
Am 19. Januar 2009 werden insgesamt fünf Schülergruppen des BSZ 2 
Wirtschaft und Verwaltung in der Leipziger Innenstadt einzelne Blumen 
an Passanten verteilen.  
Damit soll öffentlich auf den 27. Januar 2009 -Internationaler Gedenktag 
für die Opfer des Nationalsozialismus / Holocaustgedenktag- verwiesen 
werden. 
Dabei handelt es sich nicht um eine einfache „Marketingaktion“ - 
vielmehr haben sich die Schülerinnen und Schüler mehrerer Klassen in 
den vergangenen Wochen intensiv mit der Thematik des Gedenktages 
auseinander gesetzt.  
Es gab Gespräche mit Vertretern der Leipziger Synagoge, der 
Carlebach- Stiftung und Historikern sowie Recherchen in der Bibliothek 
des Stadtgeschichtlichen Museums. 
Die  Blumenverteilung am 19. Januar ist mit einer 
Passantenbefragung zum jüdischen Leben in Leipzig verbunden, die 
vorher im Unterricht erarbeitet worden ist.  
Die Befragung soll umgehend ausgewertet werden, damit  Vertreter der 
Schule eine Woche später am 27. Januar 2009 im Rahmen der 
offiziellen Gedenkveranstaltung  der Stadt Leipzig die Ergebnisse und 
das Gesamtprojekt im Neuen Rathaus präsentieren können. Die 
einzelnen Blumen werden mit einem thematischen Textanhänger  
versehen. 

___ 

___ 



Das BSZ 2 möchte mit diesem Projekt ein deutliches Zeichen des 
Erinnerns und des Nachdenkens im Rahmen des 
Holocaustgedenktages  setzen. 
 
Termin: 19.Januar 2009, 13.00 bis ca. 14.30Uhr 
 
Orte: Zoo- Partheufer (Sammelplatz), Grimmaische Straße am 
Augustusplatz  (ehemals Kaufhaus Bamberger und Hertz), 
Gottschedstraße (Synagoge), Hauptbahnhof (Transporte), und Brühl 
(Höhe Synagoge) . Die Orte stehen in einer besonderen Beziehung zum 
Leben und zur Verfolgung der jüdischen Mitbürger während der Zeit des 
Nationalsozialismus. 
 
Das Projekt des BSZ 2 ist der diesjährige zentrale Beitrag der Leipziger 
Schulen im Rahmen des Holocaustgedenktages. 
 
 
 
Roman Schulz 
Pressesprecher 


